
Extreme Stress-Situationen 
und 

Suchtmittelkonsum 
Informations- und Vortragsveranstaltung  

Dienstag, 12. Juni 2018, 14:00 bis 17:30 Uhr 

Neubaukirche, Alte Universität Würzburg,  

Domerschulstraße 16

Veranstaltungsort: 
Neubaukirche, Alte Universität Würzburg,  
Domerschulstraße 16, 97070 Würzburg

Die Teilnahme ist kostenlos und um Anmeldung wird gebeten: 
https://www.bas-muenchen.de/seminar/code/FV-2018- 
Koop-Wuerzburg.html

Organisation: 
Katja Beck-Doßler 
Diplom-Psychologin, Suchtberatung für die  Beschäftigten 
Geschäftsstellenleiterin des Arbeitskreises Suchthilfe  
der Universität Würzburg

Melanie Arnold 
Diplom-Psychologin, Geschäftsführung der Bayerischen  
Akademie für Sucht- und Gesundheitsfragen  
BAS Unternehmergesellschaft (haftungsbeschränkt)

Ärztliche Kursleitung 
Dr. med. Beate Erbas, Bayerische Akademie für Sucht-  
und Gesundheitsfragen, BAS Unternehmergesellschaft (haf-
tungsbeschränkt)

Kontakt: 
Telefon 0931 31-82020, suchtberatung@uni-wuerzburg.de

Informations- und Fortbildungsveranstaltung  
des Arbeitskreises Suchthilfe der Julius-Maximilians- 
Universität Würzburg in Kooperation mit der Bayerischen ‚ 
Akademie für Sucht- und Gesundheitsfragen

Arbeitskreis SuchthilfeArbeitskreis Suchthilfe



Referentinnen und Referenten 

Prof. Dr. Paul Pauli 
Inhaber Lehrstuhl für Psychologie I, Biolog. Psychologie, Klin. Psy-
chologie und Psychotherapie an der Universität Würzburg. For-
schung zu Angststörungen, Schmerz und Sucht, Mitglied der Baye-
rischen Akademie für Suchtfragen in Forschung und Praxis BAS e.V.

Prof. Dr. med. Jobst Böning  
Emeritierter Professor für Psychiatrie, Klinik und Poliklinik für Psy-
chiatrie, am Universitätsklinikum Würzburg, Ehrenvorsitzender der 
Bayerischen Akademie für Suchtfragen in Forschung und Praxis 
BAS e.V., Arbeitskreis Suchthilfe der Universität Würzburg

Prof. Dr. Petra Platte  
Professorin am Lehrstuhl für Psychologie I an der Universität Würz-
burg mit besonderem Forschungsinteresse an normalem und ge-
störtem Essverhalten sowie der psychischen Befindlichkeit bei 
Flüchtlingen, Mentorin im Scientia Programm

Hannah Zanker
Psychologin (M.Sc.), Psychologische Leitung der Ambulanz für See-
lische Gesundheit St. Josef Schweinfurt - Psychosoziale Beratung 
von Geflüchteten für Geflüchtete - Modellprojekt nach dem Mental 
Health Ansatz von Ärzte ohne Grenzen

Alina Gruppe
seit 2011 Offizier und Psychologin in der Abteilung für Psychiatrie 
und Psychotherapie am Bundeswehrkrankenhaus Ulm, Ansprech-
partnerin für alle Fragen rund um das Thema Sucht auf der Abtei-
lung

Dr. Johann Endres 
Dipl.-Psychologe, seit 1998 tätig im bayerischen Justizvollzug, seit 
2009 Leiter des Kriminologischen Dienstes sowie Lehrbeauftragter 
an der Universität Erlangen mit Forschungsschwerpunkten 
Rechtspsychologie, Diagnostik, Klinische Psychologie, Krimnalpro-
gnose und Strafvollzug, Begutachtung und Straftäterbehandlung

Prof. Dr. Andrea Kübler 
Professur für Interventionspsychologie am Lehrstuhl für Psycho- 
logie I an der Universität Würzburg,  Bio- und Neuropsychologie, 
Vorsitzende des Interdisziplinären Zentrums für Suchtforschung in  
Würzburg, Forschung zu Depression, Lebensqualität und Bewälti-
gungsstrategien bei „Locked-In“ Patienten

Dr. Cornelius von Collande

Psychologe und Psychotherapeut, Zen-Lehrer und -Meister, Leben 
und Wirken im „Zentrum für spirituelle Wege Benediktushof“ in 
Holzkirchen bei Würzburg

14:00 Uhr	 Begrüßung  
	 Dr. Uwe Klug, Kanzler der Universität Würzburg (JMU)

Moderation: Prof. Dr. Jobst Böning, Prof. Dr. Paul Pauli

14:10 Uhr	 Einführung in das Thema
		  Prof. Dr. Paul Pauli, Inhaber Lehrstuhl für Psychologie I, 	

	 Würzburg

14:30 Uhr	 Psychisches Leid, Stressverarbeitung und  
	 niederschwellige Hilfe bei Geflüchteten 
	 Prof. Dr. Petra Platte, Lehrstuhl für Psychologie I,  
	 Würzburg und Hannah Zanker, Krankenhaus St. Josef, 	
	 Schweinfurt

15:00 Uhr	 Sucht in der Bundeswehr: Kameradschaft, 
		  Co-Abhängigkeit und Kontroversen
		  Alina Gruppe, Bundeswehrkrankenhaus Ulm

15:30 Uhr	 Pause	

15:45 Uhr	 Drogenproblematik im bayerischen Strafvollzug
		  Dr. Johann Endres, Kriminologischer Dienst des
		  bayerischen Justizvollzugs, Erlangen

16:15 Uhr	 Achtsamkeitsbasierte Stress-Reduktion (MBSR) -  
	 Methode und Wirksamkeit 
	 Prof. Dr. Andrea Kübler, Lehrstuhl für Psychologie I, 		
	 Würzburg	 und Dr. Cornelius von Collande, Zen Lehrer 	
	 und Psychotherapeut, Würzburg

16:45 Uhr	 Fragen, Diskussion und Zusammenfassung
		  Dr. Jobst Böning	

17:00 Uhr	 Ende der Veranstaltung 

Für den Besuch der Veranstaltung wurden bei den Heilberufekam-
mern Fortbildungspunkte beantragt. 

Programm

Anerkannte Fortbildungsveranstaltung


